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Vorwort zur 2. Auflage
Das vorliegende Schulbuch richtet sich exakt nach dem aktuellen Lehrplan für das Unter-
richtsfach Betriebswirtschaftslehre/Rechnungswesen am beruflichen Gymnasium (Fach-
richtung Wirtschaft) in Rheinland-Pfalz (gültig seit Schuljahr 2012/2013).

Das Schulbuch enthält die Stoffinhalte, die zum Erwerb der im Lehrplan genannten Kom-
petenzen für die Qualifikationsphase (Grund- und Leistungsfach) notwendig sind. Für die 
Einführungsphase (Jahrgangsstufe 11) steht ein Einstiegsband zur Verfügung (Merkur-
buch 0396).

Die Neuauflage wurde dazu genutzt, die Inhalte zu aktualisieren, die Themengebiete teil-
weise neu zu strukturieren und die optische Form des Schulbuches neu zu gestalten. 
Zudem wurde streng darauf geachtet, die vom Lehrplan verlangten Handlungskompeten-
zen der Lernenden zu fördern.

Für die Arbeit mit dem vorgelegten Schulbuch möchten wir auf Folgendes hinweisen:

 ■ Die Lerninhalte werden zu klar abgegrenzten Einheiten zusammengefasst, die sich in 
die Bereiche Stoffinformation, Zusammenfassung und Übungsaufgaben gliedern.

 ■ Alle Probleme werden in dem Dreischritt: Beispiel, Aufgabenstellung und Lösung bear-
beitet und bieten die Möglichkeit für einen interaktiven Lernprozess.

 ■ Als zusätzliche Vertiefung dienen neben zahlreichen Aufgabenstellungen besonders 
hervorgehobene Merksätze und Zusammenfassungen. Diese dienen den Lernenden zu 
problemlosen Wiederholungen im Schnelldurchlauf.

 ■ Zahlreiche Abbildungen, Schaubilder, Beispiele und Gegenüberstellungen erhöhen die 
Anschaulichkeit und Einprägsamkeit der Informationen.

 ■ Fachwörter, Fachbegriffe und Fremdwörter werden grundsätzlich im Text oder in Fuß-
noten erklärt.

 ■ Ein ausführliches Stichwortverzeichnis hilft Ihnen dabei, Begriffe und Erläuterungen 
schnell aufzufinden.

Wir wünschen uns eine gute Zusammenarbeit mit allen Benutzern dieses Buchs und sind 
für jede Art von Anregungen und Verbesserungsvorschlägen im Voraus dankbar!

Die Verfasser
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